
Projektvorstellung
des TransferProjekts

“Interkulturelle Elternarbeit, 2.3 KAoA”

Integrationsratssitzung
Hagen, 13. November 2018



2

Arbeitsstruktur im Projekt 

(EFS-405151)
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Arbeitsstruktur im Projekt (EFS-405151)
„Interkulturelle Elternarbeit“ - „Kein Abschluss ohne Anschluss“

Expertenpool

MAGS / MSB

Landesintegrationsrat

Nordrhein-Westfalen

Projektleitung

Koordinierungsgruppe

Pilotregionen

Euskirchen Gelsenkirchen RemscheidHagenBielefeld

G.I.B.

Transfer- und

Workshopgruppe

Lokale Netzwerke
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Lokale Netzwerke

Multiplikatorin  

(Frau Bülbül)
Ernst-Eversbusch Schule Örtliche Struktur

Kommunale Koordinierung 
KAUSA Servicestelle Hagen

agentur mark GmbH 

(Frau Trzecinski, Frau Dalkmann,     

Frrau Krücke)

Kommunales Integrationszentrum (KI)

Arbeitsstruktur im Projekt (EFS-405151)
„Interkulturelle Elternarbeit“ - „Kein Abschluss ohne Anschluss“
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AusgangsBasis
(Entwicklungstreffen 04.2018)
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Abschlussvereinbarung vom 23. April 2018
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Das Projekt
- Rechtliche Grundlagen 

- Standards/Ziele der Elternarbeit

- Das Konzept 

- Intstrumente der Elternarbeit

- Projektplan
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Rechtliche Grundlagen  
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Standards/Ziele der Elternarbeit 
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Das Konzept 
Ausgangslage

• Spezifische Problemlagen der Elternbeteiligung identifizieren 
(Bestands und Prozessanalyse)

Ziel
• Elternarbeit aus- und aufbauen
• Motivation der Eltern zur aktiven Teilnahme und 

Verantwortungsübernahme steigern
• Informationsstand der Eltern verbessern

Eltern
• Hemmschwellen überwinden
• Interesse und Beteiligung 

wecken und steigern
• Vorbildsfunktion

stärken/Förderung einer 
aktiven Rolle in Schule

Beziehungsorientierte Herangehensweise:

• Telefonisch 
• Schriftlich (mehrsprachig)
• Persönlich (auf Augenhöhen)

Wichtig hierbei: In der Schule mit der Schule

Transfer-
Überlegung

Lehrer
• Sensibilisierung d. Lehrer für 

Elternarbeit 
• Sensibilisierung für 

Potenzialorientierte 
Betrachtungs- und 
Herangehensweise

Prozess
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Instrumente der Elternarbeit
Konkrete Umsetzung durch Veranstaltungsmodule (entlang von KAoA)

Familienbildungscafé
• Niederschwelliges Angebot zur 

Überbrückung von Hemmschwellen der 
Eltern gegenüber der Schule

• Persönliche Beziehungsarbeit
• Sensibilisierung der Eltern für das Thema 

Übergang „Schule-Beruf“ & Erhöhung der 
Teilnahme von Eltern an 

Schulveranstaltungen

Elterninformationsveranstaltung
• Informationsvermittlung durch 

(mehrsprachigen) Vortrag zu KAoA-relevanten 
Themen

• Miteinbeziehung von externen Referenten 
(Agentur für Arbeit, Handwerkskammer, IHK 
etc.

• Sensibilisierung der Eltern für das Thema 

„Übergang Schule-Beruf“

Pädagogisch-psychologisches 
Seminar
• Grundlagen für fundiertes Verständnis 

von Bildung und Bindung

• Förderung von Elternkompetenzen 
• Haltungsarbeit für Eltern
• Vortrag durch pädagogisch-psychologisch 

geschulten Experten

Sprachinsel-
Konzept

Transfer-
Überlegung
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Zeit- und Ressourcenplan

R: Responsibility (Umsetzung)
A: Accountability/Verantw. (Einspruchsrecht)
C: Consulting (vor der Entscheidung)
I: Information

Interkulturelle Elternarbeit 2.3 "Kein Abschluss ohne Anschluss" (KAoA)

MM M
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Projektregion Hagen



Zusammenfassung Vorgehen Pilotregion Hagen 

� Kick off Veranstaltung an der Schule mit dem gesamten Kollegium am 
10.10.2017

� Einführung der Elternberaterin Hava Bülbül an Schule / Einsetzung 
einer operativen Projektgruppe: Elternberaterin, KAUSA Servicestelle 
Hagen, Kommunale Koordinierung HA /EN 

� Erarbeitung und Fortschreibung einer Meilensteinplanung entlang der 
Halbjahresplanung in Schule / Abstimmung mit Schule 

� Schrittweise Schaffung von Rahmenbedingungen für die 
Elternberaterin an Schule (Platz im BO Büro, Zugang zur Schule auch 
im späten Nachmittagsbereich, Materialort an Schule..)   



Zusammenfassung Vorgehen Pilotregion Hagen 

� Nutzung des Formates Elternbildungscafe zur Unterstützung der Elternarbeit im 
Zusammenhang mit den KAoA Elementen  

� Zielgruppe Elternbildungscafes: Eltern (und Jugendliche) Jahrgangstufen 7/8/9

� Durchführung von 9 Elternbildungscafes im Zeitraum November 2017 bis Juni 
2018 

− Themen: Potentialanalyse, betriebliches Praktikum, Bewerbungen, Duale 
Ausbildung aber auch offener Austausch 

� Beteiligung an Regelformaten der Berufsorientierung in Hagen: Elternday, 
Ausbildungsmesse Hagen

� Kontaktierung / Werbung neuer Eltern auf Elternsprechtagen, 
Klassenpflegschaftssitzungen 
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Pilotregion: Hagen

Pilotschule: Ernst-Eversbusch-Schule
• Schule: 4-zügig
• Gesamtanzahl/Schüler in Klassen 8-10: 204 SuS – MGH: 165 SuS

Visitenkarte Multiplikatorin Hagen

Multiplikatorin: Hava Bülbül

Elternberaterin:                                Hava Bülbül
Sprechzeiten in der Schule: Dienstags 11:30-14:00
Raum: Berufsorientierungsbüro
Erreichbarkeit für Eltern:                 0157/320449819
E-Mail:                                                 havva.buelbuel@gmx.de
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Einige Eindrücke
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Ihre Fragen !
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